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UNd zugleich Verkündigungsblatt der Kgl . Forstämter Wildbad , Meister « , Euzklöstcrle rc. jungen
entspr . Rabatt

Anzeige - und Untevbaktungsbkrtt küv Hvildbad und Wrngebung .
Abonnements

Der „ Wildbader Anzeiger " ist in Wildbad und Umgebung das am meisten gelesene und billigste Blatt , nach Ueberein -

Telegramm -Adresse : Anzeiger Wildbad . kunft .

4N .97 . Mittwoch , den 5 . August 1903

sK . Forst amt Wildbad .

Nadelholz - Stamm-
- Holz -Vcrkaus
im schriftlichen Aufstreich A

aus Staatswald 2, 76 Tuchmachers¬
weg (Durchforstung) , 2, 4l '

>Löwen -
kopf, 114 Unterer Baurenberg , 119
Christofshof (Sommerschläge) , sowie
Scheidholzaus 2 . Oberer Eiberg -Hut :
1120 St . Nadelholz Langholz mit
Fm . : 404 , 1 . , 246 , 2 . , 223 , 3 .,

287 , 4 . , und 22, 5 . Cl .
170 St . Nadelholz Sägholz mit

Fm . 116, 1 ., 30 . 2 ., u . 37, 3 . Cl .
Die bedingungslosen Angebote auf

die einzelnen Lose, in ganzen und
' /"> Prozenten des Taxpreises aus¬
gedrückt , sind verschlossen und mit
der Aufschrift „ Stammholz - Offert "
beim ForstamtWildbad hier spätestens
bis
Donnerstag , den 13 A» g . d . I .

vormittags 9 Uhr
einzureichen . Das Ausschußholz ist
zu 100 Proz . des Taxpreises ange¬
schlagen . Abfuhrtermin : 1 . März
1904 . Die Eröffnung findet zur
genannten Stunde ,auf der Forst¬
amtskanzlei statt . Dosverzeichnisse ,
Auszüge und Offertenformularien
durch das Forstamt .

K6MÜ86 U . 60N36rV6N
bei Kevmann Krrhrr .

Empfehle meine vorzüglichen

(über die Straße ) in verschiedenen
Preislagen . Bei Abnahme von 20
Liter das Liter zu 35 Pfg .

ID . Lesslon , Weinhdlg .
Blaue

^ r1 ) 6 ! l8ll086I1

zu den billigsten Preisen empfiehlt
Fritz Volz .

MtzrvuM »
selbstgemachte empfiehlt

Bäcker Bechtle .

Lidlsvd )
Usiis -

Utlllee -

80ävui »
8slu8 - >

Ü0MA ' !
empfiehlt

Aonkons

G Lindettbergev.

Gutes Putztuch
empfiehlt Zs. A Kutbub .

^ mlliedv » Hä

i f ö S a L>.

jikseilslheffs - Nelktts
Aus dem Nachlaß der Frau Kottkieb Junk

Witwe von hier, kommen die vorhandenen Grund¬
stücke : Gebäude Nr . D 71 , ä . 117, Parz . Nr . 30/2,
sowie ein Scheuern-Anteil auf Parz Nr . 33 am

^ Samstag den 8 . Aug. 1903
vormittags 11 Uhr

auf dem hiesigen Rathaus zum
unwiderruflich letzten Verkauf.

Den 4 . August 1903 .
Qruuä

'
buokLiut .

!I!L IM IL

Wegen Geschäfts-Ausgabe
verkaufe ich sofort :

1 Küserwagen , 1 Weinpumpe , Syphons , mit Gummi¬
schläuche und etwas Fatzholz rc rc .

Will) . Wildbrets Küfermstr

Meksts LiekunK am 16 . ^u§u8t er.
IDi -ivI, Ist Kall »

01 ! 1140 ' !' MS » OEOMM .
Laut reichsgerichtl . Entscheid vom 8 . April 1895 für ganz

Deutschland inel. aller Bundesstaaten gesetzt , erlaubte Serienloos¬
gesellschaften best, aus je 100 Anteilen comb , in 24 Ziehungen
mit abwechsl .

Kcrupttreffer in Mark
300000 , 240000 , 180000 ,

I20M0 IIMM lOSWIi S« 0 »0 eil . °ti .
Gesammtbetrag der kleinsten Treffer ca . 20 Prozent des Einsatzes

— Keine Nieten —
Jedes Loos ein Treffer !

Gewinnlisten n . jeder Ziehung . — Monatlicher Beitrag nur
5 Mk . — rsM" Bei Nichtconvenienz 3 Tage Reklamationsfrist .
— Umgehende Anmeldungen zu richten an : I . Schmid u . Co . in

Arnheim a . Rhein Nirderlaud No . 149 .

Calmbach .

Hasth . z . Mole ,

Der Unterzeichnete empfiehlt sein Gasthaus mit Kegel - - ,
bahn den tit . Kurgästen zu freundlichem Besuch sowie M

reine Weine Wier lM u . dunkkl

lg . oelitoii DmmtliiUor

Ia DllKÜuor IiimkuiKor

llräulvr ,
frisch eingetrofsen bei

im Hause des Herrn Metzgermstr .
Schmid Rennbachstr .

eine Wohnuug
vliu 3 Zimmern

mit Küche und Zubehör .
Chr . Schill ,

Bauunternehmer .
Pforzhci in

Uicdkll -ßssllell.
Ein steißiges braves und rein '

liches wird gesucht.
H . Schöustcgrl
Zerrenerstr , 11 11 .

Kgl. Knrtheatcr .
(Direkt . : JntendanzratPeterLiebig .)

Dutzendkarten giltig.
Donnerstag , d . 6 . Aug . 1903.

6f 8 <; ! l 10 8 8 tz u .
Freitag , den 7 . Aug . 1903.

86106 LLlmilsrMßLer
Schwank in 3 Akten von Bielhand

und Henneqnin Deutsch von M .
Schönnau .

Licdcrkrariz Wildbad.
Usuts

abend halb 9 Uhr

8 i» K8luvä 6
im Oil8tk . L Li8enbaku

Vollzähliges Erscheinen erwünscht .
Osr VoiLtLUL .

P s o r z st e i m .
Ein gebrauchter

Kraukeiuvageu
ist billig zu verkaufen .

- Jahnstraße 25 II .

^ 8cdilllrsll u .
VvrstvLrell

empfiehlt

I ru l Ilrivoi '
König ! , und Herzog ! . Hoflieferant

8 lu 1lKar 1.
Direkter Versand an Hotels und

Private .

lMLMi .LI8 c »
fett und magrr bei

Hermann Kuhn.



Calmbach .
Zwei große
mödl . 2imEr

mit Veranda u . Garten
hat zu

vermieten
Näheres bei K Bogele , Küfer¬

meister, oder Gasthaus z . Nässte
Calmbach.

Wtin

ist das Beste für Bart- und Haar¬
wuchs und gegen Haarausfall ä
Dose 1 Mk.

Die Mrkun § 18t

ZtLunenerreßenü !

liii -

Empfehle

WAR HI M

Herren - ^ uriüAe , kurseiien -^ nriilKtz, Lincier -^ n-
2n ^ e , einzelne üosen von cier kleinsten Linäer -
liostz bis 2»r Arössten öerrenbosv . Lin ^elue

» »»^ >» besten uuä Koppen .
billigst bei

kr . LiexiQKvr .

eiKurrou L OiKurtzllon
80rV16

Raueli - - kau - L 8 (; Iiuup1 -

labaiitz
empüeklt LLi -1 Willi . Lott .

inoiiu 'sobe 6rewo — .
Gegen wunde Füße , Fußschweiß ,
Wundlaufen , aufgesprungene Hände,
Riß - und Brandwunden und alle
Hautunreinigkeiten das beste Mittel
Glänzende Erfolge !

L Dose 30 Pfg .
Versand durch die chemische Fabrik
Linst Illllmruni Dresden , Wet¬
tinerstraße 35 . Die „Prima -Dank¬
schreiben " gratis u . franko.

lMkllMrte !' L 6L
(LommancM -LsrsbselisN )

ru Köln a . Nksin .
Apotkisksn sowis cksr doasersn

llsr Vonsumdrunebo ,okssrirsn :

wai'ke : Sternen - vognao
veutsebes fgbrikat

2!I A . 2 - pr . k'l .

^ 3 — vis Ansl ^so" " !r LN ' " ckvsvsrsicksivn
lautrt - Nis Isutsvüon Lognao "
firmri «Inü Lbnlioti rusammvngssstrr v/Is ckls
meistsn » LnrLs . Vonnsv ' , u. slnckrllesslbon vom
oksm . Sranrlpunirrs au » als rslu ru dstrsou ŝu .

ln ^Viläbaä ru bab ' -n bei :
O HLsbLZSr . HoL-

Ust'si 'aLd O-. lliiriclsQt) 6i'ssr ( I? S'urik

^

W i l d b a d .

Ensthof zur alten Linde
in nächster Nähe des Bahnhofs

z Besitzer : GdMUNd DclU ^ Koch
'
A'eirsion ircrcH Weborninllrnrft , Dinar - apart .

-
Z ^ Lcdöns krsmöenriiminer

8ebLttiß6 6Z .rt6nvLrt86b3 .ft
Kegelbahn Billard Stallung

Lick fime fimpie öeiübWU .
Telefon Nr . 20 .

Alll1cll6ii - Ke8llc1i .

Nach Stuttgart wird für kinderl.
Beamtenfamilie ein best. , gut em¬
pfohlenes Mädchen gesucht , das
kochen kann und vollft . selbständig
die Hausarbeiten übernimmt.

Eintritt 1 . Sept . oder 1 . Okt.
Näheres Gasthaus z . Hirsch

Wildbar »

Neuenbürg
Kauptstrraße 211 .
Unterzeichneter empfiehlt sich

in der Behandlung kranker
Zähne . Einsetzen einzelner
Zähne , sowie ganzer Gebisse
unter sorgfältiger Bedienung.
Jul '

. Kl 'nuser ,
Zahntechniker.

8pi ecbslmidoii :
in Wildbad jeden Montag
im Hause des Herrn Bäckerin .
B echtle Hauptstr .

Sch « Htvas - tt . G « schäfl .
WiLH Lutz , Ächuhnurcherm . , HruMr . 91

empfiehlt sein gut sortiertes Lager gut gearbeiteter
q^ Lchube und Stiesel jeder Art für Herren ,^ ^ Tamen , Knaben , Mädchen u Kinder in Som¬

mer und Winterwaren , in einfachen , sowie feinsten Qualitäten .
Ferner empfehle Turnschuhe , tOiiinmigaloschen , Holzschuhe

mit und ohne Mnutter , Preise billigst. «
Sorgfältige Ausführung nach Maß . Reparaturen rasch u. billig.

aller
"

Art
werden schnell, sauber und billig ausgeführt in der

Beruh . Hoflnanu 'schen Buchdruckerei.

IIÜ8

lob untorballo

Echte Frankfurter

Bratwürste
empfiehlt_ Hermann Kulm .

Lirorr '8 Kaf6r6L63 .o
in Tosen u Portionen !
ttob6ü1otie'86tl6

Ü3.f6rüook6ü
empfiehlt <K . Linden ?er -gsr ,

Jeden Tag frischen
8ü83rab !n - l3 .foldnttsr

empfiehlt OIn -. Katt .
Kaffee roh und gebrannt . Nieder¬

lage von Kaisers Kaffee Karls -
baderKsffê gewiir ) . Cathreiner ' s

und Franks Matchaffee.
Thce offen und in Paket

feinst Souchong englische
und russische Mischung.

Bonbon , KaniUr , Cylon
Zimm l .

empfiehlt
Icl . G . Abevle sr.

Inh . E . Blumenthal .
Im

Maschliieustricken

empfiehlt sich
jeder Art

Herrn Oarl 8ebmil1 , Rulermeister ,
irinter ' », lLöniK-Lui 'Idstl

ein Lager in

N8dtz1 - 8piv ^ 6l - und

Karten -
, öalkon- unä Voran äa -Mbb !

ds ^usrne I^ieAestülrle Rolirinöbel
tti/es r

'
-i Getier

U ö d b 1 - S ö 3 c k L k t

F Lebiivsrsonr klvrrbvim
l .enpoltlstrusse .

O
Besichtigung obigen Lagers ohne jeglichen Kauszwäüg eröetSü .

Fertige
Hühnerstelle.

Slrüm - se und
Ltn ' UlWüM sowie
alle Sorten

Strickwolle
ist billig zu haben bei der Obigen.

Most - Corinte «
ä Zentner 18 Mk . 70 Pfg .

gegen baar , empfiehlt
GHr . WrcrchHold .

Schönste grüne und gelbe

Krisen
86l ! er -1uin86n

Iv . Gveibev,



Inh . K . WtumenlHcrk
empfiehlt sämtliche Artikel in

Mus - Uor zeirun
und Steingut

zu billigen Preisen .

6ro88tz ^U84vg1i1 IL 8au88eblür2eu , 2ier -
86liür26 » ^ 8etiul8eIiür2eiL Liuävr8eliür '2fiii ,

Lleiäektzii

riu 86dr billigen kreison.
L r « U»n «I

Vorzügliches

empfiehlt I . I . Kntbuö .
Im Ausschank und literweisealle

Sorten

Branutlvcin u. Mre
empfiehlt Th BeS-lc

N « n d s ch s «.
Vom Schwarzwald , 2 . August. Das letzte

Drittel des Juli hatte den Höhen eine durchweg
niedere Temperatur im Gefolge. Hirten und
Heerden froren fast beständig bei kaltem Regen
und Rieselschauern. Donnerstag war der un¬
aufhörliche Regen mit Schnee vermischt . Ein¬
heizen ist seit längerer Zeit tagtägliche Arbeit .

Ludwigsburg , 3 . August. (Die Flasche
Wasserglas .) Am Samstag erhielt ein Arbeiter
in einer Wirtschaft eine Bierflasche mit Wasser¬
glas gefüllt. Leider bemerkte derselbe die Ver¬
wechslung nicht und trank von der Flüssigkeit .
Er mußte sofort ärzliche Hilfe in Anspruch
nehmen .

Stuttgart , 4. Aug . Gestern nachmittag
spielte ein 3jähriger Knabe auf der Küchenver¬
anda seiner elterlichen Wohnung mit einem auf¬
gespannten Waschseil,dessen Endein eine Schlaufe
auslief . In einem unbewachtenAugenblick stieg
der Knabe auf ein Kistchen, welches umfiel.

. Der Knabe blieb mit dem Kopfe in der Schlaufe
hängen, so daß er erstickte.

Stuttgart , 3 . Aug . Finanzminister v . Zeyer
ist aus Anlaß der Erledigung der Steuerreform
von der staatswissenschaftlichen Fakultät der
Universität Tübigen zum Ehrendoktor ernannt
worden.

Tübingen , 3 . August. Ein Angestellter
der Gottlob Bräuning'

schen Fabrik wurde lt .
Tübinger Chronik gestern aöend halb 10 Uhr
in der Kastanienallee, als er arglos auf einer
Bank saß , plötzlich von 3 Männern überfallen,
zu Boden geworfen und mit Stockhieben miß¬
handelt . Er trug neben mehreren Beulen und
Quetschungen eine stark blutende Kopfwunde
davon, die in der Klinik genäht werden mußte.
Es handelt sich offenbar um eine Personenver¬
wechslung, denn als die 3 Burschen merkten ,
daß der Ueberfallene nicht der von ihnen Ge¬
suchte war , ließen sie von ihm ab und waren
in der Dunkelheit verschwunden , ehe der Miß¬
handelte etwas zu ihrer Feststellung tun konnte .

Crailsheim , 3 . Aug . Der Gesundheits¬
zustand läßt gegenwärtig zu wünschen übrig .
Es giebt viele Kranke, namentlich in unserer
Nachbargemeinde Jngersheim . Der schnelle
Wechsel der Temperatur , wahrscheinlich auch die
Nichtbeachtung einer gehörigen Vorsicht beim
Essen und Trinken, wirken nachteilig auf die
Unterlaubs - und Verdauungsorgane ein . Brechen
und Durchfall herrschen da und dort und haben
auch schon Opfer gefordert.

Leonberg , 3 . August. (Der erste Wein¬
baus.) Wie die „Leonberger Zeitung " meldet, fand
n Leonberg gestern abend der erste Weinkauf
tatt und zwar verkaufte Waldschütz Josenhans
einen auf 8 Eimer geschätzten diesjährigen Wein¬

ertrag um 144 Mk . per Eimer an Weinhändler
Müller hier.

Langenburg . 3 . Aug . Die Fürstin Witwe
Sofie zur Lippe ist im hiesigen Schlosse zu Be¬
such eingetroffen .

Mergentheim , 3 . Aug . Das Lagerhaus der
Getreideverkaussgenossenschaft ist nun fertig ge¬
stellt und kann die neue Ernte ausnehmen. Das
Unternehmen ist hauptsächlich den Bemühungen
des Oberamtmanns Häffner zu verdanken . Es
war viel Vorurteil und Widerstand in bäuer-
kreisen zu überwinden.

Münsingen , 3 . Aug . Hagelschlag . Gestern
nachmittag zog von Westen kommend , ein Ge¬
witter über unsere reich gesegneten Fluren und
vernichtete einen großen Teil der vielversprechen¬
den Ernte. Der Hagel fiel dicht und bis zur
Größe von Tanbeneiern . Die Bergabhänge
sahen stundenlang weiß. Laub und Zweige
wurden von den Bäumen geschlagen und die
Gartengewächse vernichtet.

Bopfingen , 9 . August. Auf der Halte»
stelle Nöttingen wurde gestern mittag zwischen
zi und 12 Uhr eingebrochen . Es fielen dem

Dieb etwa 5 Mk. in die Hände . Der Bahn¬
wärter hatte glücklicherweise den Kassenbestand
vorher der Kasse entnommen. Vom Täter hat
mau keine Spur .

Freudenthal , 3 . August. Wieder ent¬
kommen . Der Mörder des Landjägers Schund
aus Steinheim , Emil Fink aus Pforzheim , wird
seit einigen Tagen in den Waldungen des
Stromberggebiets gesucht, nachdem ein Ver¬
dächtiger, auf den die Gestaltsbezeichnung
des Finks paßt , von verschiedenen Personen ge¬
sehen sein will. Auf eine Anzeige des hiesigen
Schultheißenamts wurde gestern von den Land¬
jägermannschaften der Oberämter Besigheim und
Vaihingen unter Beziehung einer Anzahl Zivil¬
personen der Wald zwischen Freudeathal , Klein¬
sachsenheim, Weißenhof durchstreift. Hierbei
wurde der Verdächtige aus dem Walde tretend
bemerkt , verschwand aber sofort wieder im Dickicht,
als er sich verfolgt sah . Leider gelang es dem¬
selben im Walddickicht zu entkommen , da die
aufgebotenen Mannschaften nicht zahlreich genug
waren, um eine dichte Kette zu bilden.

Rottenburg a . N ., 1 . Aug . (Ein Rabiater.)
Kürzlich wurde auf dem hies. Bahnhof von
Landjäger Weberruß ein verdächtiger Hand¬
werksbursche festgenommen . Derselbe riß jedoch
aus und warf einige Leute, die ihn bei der
unteren Neckarbrücke aufhalten wollten, zu Boden .
Den ihn verfolgenden Landjäger packte er an
und warf ihn zu Boden, ergriff hierauf dessen
Säbel und wollte damit auf ihn eindringen,
was nur durch einen zu Hilfe geeilten Aufseher
verhindert wurde. Ein 2 . zu Hilfe geeilter
Handwerksbursche vergriff sich ebenfalls tätlich
an dem Landjäger . Endlich konnten beide ge¬
fesselt und dem Amtsgericht übergeben werden.
Man vermutet , daß der elftere Handwerksbursche
an deni Tübinger Raubmord beteiligt ist.

Göppingen , 2 . August. Vor einigen Tagen
nahm die hiesige Polizei in einem kleinen Gast¬
hause nicht ohne Schwierigkeit eine zechende
höchst verdächtige Gesellschaft von 5 Burschen
fest. Die sofort gehegte Vermutung , unter ihnen
den Tübinger Raubmörder Hespeler (nicht
„Harms" , wie es in einigen Blättern hieß) er¬
wischt zu haben, wurde gestern abend zur Ge¬
wißheit. Derselbe wurde bereits nach Tübingen
eingeliefert. — Eine gewisse Erregung unter
der hiesigen Bevölkerung hält aber immer noch
an, veranlaßt u . a . durch ein Revolverattentat ,
das in einem stark besuchten Walde in nächster
Nähe der Stadt auf harmlose Spaziergänger
unternommen wurde. Daß unter solchen der
Steinheimer Verbrecher auch hier spukt, ist nicht
zu verwundern . Der „Finkenfang " hat denn
auch zur Zeit hier allen anderen Jugendspielen
den Rang abgelaufen.

Schloß Friedrichshafen , 2 . August. Der
König hat dem Mechaniker und Eichmeister
Christian Friedrich Kneller und dessen Ehefrau
Sophie, geb . Niedling in Jngelfingen , anläßlich
der Feier ihrer goldenen Hochzeit seine Glück¬
wünsche aussprechen und dem Jubelpaar als
Andenken einen goldenen Becher überreichen
lassen .

Konstanz , 2. August. Der Seidenband¬
weber Gottfried Brenner, welcher vom hiesigen
Schwurgericht wegen Ermordung seiner Tochter
zum Tode verurteilt worden war , hat gegen
dieses Urteil Revision eingelegt.

Augsburg , 2 . Aug . Versunkene Pracht .
Wie der „Schw . B . " hört , wurde das Schloß¬
gut Meringerau , 174 Tagwerk groß , welches
vor Jahresfrist an den Pnnzen Max zu Wen-
bürg um 220,000 Mark verkauft wurde, dieser
Tage im Wege der Zwangsversteigerung von
Fabrikant Preßmar in Ulm - Söflingen um
120,000 Mark (einschließlich seiner Hypothek!

ekauft . Der Prinzessin Alexandra zu Usen-
urg in Stuttgart wurde vor kurzem ebenfalls

ein Grundstück im Zwangsweg versteigert, Nach¬
dem sie zuvor ihre Villa um 000,000 Mark
verkauft hatte»

Rom , 4. August. Das Kardinals -Kollegium
wählte heute im 7 . Wahlgang zum Papst den

Kardinal ' Sarto
Patriarch von Venedig

Er nahm den Namen an :

Die Katholiken des ganzen Erdkreises be¬
grüßen das neue Oberhaupt der katholischen
Kirche mit großer Freude und mit Dank gegenGott über die schnelle Betätigung der Wahl.

Kardinal Sarto von V - nedig ist geborener
Oesterreicher, d . h . er wurde in Riese , Diözese
Treviso, am 2 . Juni 1835 unter österreichischer
Herrschaft geboren . Er ist gänzlich aus dem
Pfarr - und Seelsorgeklerus hervorgegangen ; erst
am 10 . November 1884 wurde er weiteren
Kreisen durch seine Ernennung zum Bischof von
Mantua bekannt .

Der Papst schätzte ihn sehr hoch , und als
Kardinal Agostini, Patriarch von Venedig starb,
bestimmte ihn der Papst zu dessen Nachfolger.
Die italienische Regierung machte Miene, ihn
nicht anzukennen . Papst Leo XIII . aber kam
ihr zuvor, indem er Sarto zum Kardinal kreirte
und daher einen Widerstand der Regierung un¬
möglich machte .

TageS-Nüchtichtcn .
Baden - Baden , 1 . August. Eine für unsere

Bäderstadt hochwichtige Frage ist diejenige des
Neubaues des Kurhaus -Restauration . Vor einiges
Tagen nun hatten die Herren Bürgermeister
Fieser und Kurdirektor Graf Vitzthum von Eck -
stäedt in dieser Angelegenheit eine längere Unter¬
redung mit dem Minister des Innern , Herrn
Dr . Schenkel . In einer der letzten Stadtrats¬
sitzungen erstattet Herr Bürgermeister Fieser
dem Kollegium Bericht über die Unterredung .
Der Stadtrat hat hierauf beschlossen, beim
Großh . Ministerium einen Antrag zu stellen,
welcher besagt , es möchten bei Erhebungen über
die Frage, ob der Neubau der Restauration
notwendig sei , auch Vertreter der städtischen
Behörden zugezogen werden und des weiteren
wöge dafür Sorge getragen werden, daß die
Ortsbesichtigung zu verschiedenen Zeiten vorge-
nvmmen werden und besonders auch an solchen
Abenden, an denen stark frequentierte Konzerte
stattfinden.

Villingen , 3 . Aug . Bei dem Gauturnfest
des bad . Schwarzwaldgaues erhielten Preise
für Sonderausführungen außer Gau : 1 . Turn¬
gemeinde Schwenningen, 2 . Turngemeinde Alt¬
stadt, 3 . Turnverein Gunningen , 4 . Turnverein
Lauffen, 5 . Turnverein Bühlingen .

Ettlingen , 3 . Aug . Schlimm erging es
gestern Abend zwei Automobilisten, die sich auf
der Heimreise nach Grötzingen (Amt Durlach)
befanden . Als sie hier an einem Bauernhof
vorbeifuhren , warf das junge Söhnchen des
Bauern einen Prügel vor den Wagen , der da¬
her halten mußte. Die Herren stiegen aus und
gaben dem Knaben die verdiente Züchtigung.
Nun kamen der Bauer, dessen Frau und ein
Knecht herbei und hieben jämmerlich auf die
Herren ein . Letztere erstatteten Anzeige wegen
Körperverletzung.

Mannheim , 4. Aug . Beim '.leberschreiten
der Haltestelle am Strvhnw'ckt wurde gestern
Vormittag eine 54 jährige Bauersfrau aus
Reilingen , während sie hinter einem elektrischen
Straßenbahnwagen durchging, um auf den Geh¬
weg zu gelangen, von einem Radfahrer umgr>
fahren und so zu Vöde» geworfen, daß sie eine
Verstauchung des linken Annes und eine Ver¬
letzung am Kopfe davontrug . Durch Spielen
mit Zündhölzern verursachte gestern Vormittag
ein 9 Jahre altes Kind im 3 Stock des Hauses
16 . Querstraße Nr . 84 einen Zimmerbrand , der
von den Hausbewohnern wieder gelöscht wurde.

Essen , 3 . August. In Rotthausen ver¬
wundete der Metzgermeister Löwenthal seine



Schwägerin schwer durch Nevolverschüsse . Er
schnitt sich hierauf den Hals mit dem Schlacht¬
messer durch . Er war sofort tot .

Nürnberg , 3 . August. Im hiesigen Zentral¬
bahnhof überfuhr gestern Nachmittag gegen
3 Uhr, wie die „Franks . Ztg. " meldet , ein
leerer Zug beim Einfahren das Haltesignal und
stieß mit einem einfahrenden dicht besetzten
Schwabacher Vorortzug zusammen . Ein Waggon
wurde total zertrümmert , mehrere Wagen , sowie
beide Lokomotiven beschädigt . 4 Personen sind
schwer, 10 leicht verletzt . Die 4 Schwerverletzten
sind Nürnberger Ausflügler .

Internationales Radrennen in Köln . Bei
dem gestrigen internationalen Radrennen in Köln,
das stark besucht war, kamen in der europäischen
Meisterschaft in den Endlauf : Elegard , Arend,
Bixio und Rutt . Sieger war Elegard .

Paris , 1 , August. Präsident Loubet ist
nach Schloß Macen im Departement Drome
abgereist, wo er einen Monat mit seiner Familie
zu verbringen gedenkt.

Petersburg , 1 . August. Die Russen haben
in Peking mitteilen lassen , daß Rußland allen
Fremden den Aufenthalt in der Mandschurei
verbiete.

Perth , 2 . August. Während des gestern
hier abgehaltenen Crikettwettspiels brach die
Tribüne mit 1500 Zuschauern zusammen . Einer
ist tot , etwa 150 Personen verletzt .

London , 3 . August. Die Tribüne, welche
bei dem Crikettspiel in Perth zusammenbrach ,
war für 1100 Personen eingerichtet , 1500 sollen
darauf gewesen sein . Das Holz fing erst an
zu krachen, sodann brach die Tribüne mit lautem
Getös zusammen . Männer, Frauen u . Kinder
lagen zwischen dem Holz nach Hilfe schreiend.
1 Mann ist getötet, 50 Personen verletzt worden.
Im Krankenhause befinden sich 100 Leichtver¬
letzte. Das Spiel wurde sofort abgebrochen .

London , 2 . August. Reuter meldet aus Peking
vom 1 . August : Ein chinesischer Journalist wurde
in barbarischer Weise durch Totschlägen hin¬
gerichtet , nachdem er in der Untersuchung zuge¬
geben hatte , daß er vor 3 Jahren im südlichen
China einen Aufstand zu erregen beabsichtigte .

Tanger , 2 . August. Hier ist die Nachricht
eingetroffen, daß Buhamara an den Wunden ,

die er in früheren Kämpfen davongetragen hat ,
gestorben sei .

Barzelona , 3 . Aug . Die Polizei verhaftete
während eines Stirrgefechts eine Anarchistin,
die Dynamit bomben bei sich trug.

Budapest , 3 . August. Die parlamentarische
Untersuchungskommission beschloß, die Grafen
Teleck und Karoly , den Sekretär Szaparys
und mehrere Sozialistenführer zu vernehmen.
Redakteur Singer erklärte, daß er niemals mit
jemandem im Nationalkasino über die Bestech-
ungsaffärie konferiert habe. Er sei überzeugt,
daß der Ministerpräsident der ganzen Sache
fernstehe .

Madrid , 3 . August. In den Provinz
herrscht völligeMuhe . In Murcia vereinbarten
die Arbeiter , heute in den Ausstand zu treten .
Die Buchdrucker beschlossen, für die Zeitungen
nicht zu arbeiten . In Barcelona beschlossen
die Buchdrucker , sich gleichfalls der Bewegung
anzuschließen . Die Zivilbehörde erließ eine
Verfügung , in der die strengsten Strafen gegen
die Aufhetzer zum Ausstande angekündigt werden.

Madrid , 2 . August. In der Gegend von
Albunol in der Provinz Granada wurden in
den letzten Tagen von unterirdischem Geräusch
begleitete Erdstöße verspürt . Unter der Be¬
völkerung herrscht große Erregung .

Mailand , 3 . August. Einem hiesigen
Lokalblatt zufolge stürzten in zwei Dörfern bei
Specia mehrere Gebäude infolge Erdbebens ein.

B ^ rfchiedknes .
— (Ein erfinderischer Sattlermeister .) Die

mit Reben bepflanzten Berge des Nahetals
bieten gegenwärtig des Abends ein eigenartiges
Bild durch die zahlreichen aus ihnen hervor¬
leuchtenden Azetylenlampen . Diese Lampen
bilden die Lichtquelle eines von dem Sattler¬
meister Ernst Schaaf zu Weinsheim bei Kreuz¬
nach ersonnenen Aparates zur Bekämpfung des
Heu- und Sauerwurmes, der sich bisher vor¬
trefflich bewährt hat . Die jetzt ausgekommenen
Motten des gefürchteten Rebenschädlings werden
durch das Helle Licht zu tausenden angelockt ,
fliegen gegen die das Licht umgebenden , mit
Leim beschmierten Holzstäöe, an denen sie kleben
bleiben , oder fallen , durch den Anprall an den

Cylinder betäubt , in ein mit Wasser gefülltes
Gefäß, gehen also so oder so und jedenfalls zu
Grunde . D . W.

— Ein Buch Leos Xlll . Aus Rom wird
dem „ Figaro" geschrieben : Heute wo Leo Xlll .
gestorben ist, ist es keine Indiskretion niehr, zu
berichten , daß er seit zwei Jahren eine vergleichende
Geschichte des Pontifikats Pius ' lX . und des
seinigen hat bearbeiten lassen . Gestützt auf
Dokumente aus den Archiven des Staatssekre¬
tariats , suchte er darzulegen, daß sein Vorgänger
durch seine Ratgeber schlecht beraten worden
war und daß er selbst vor allem sich damit habe
beschäftigen müssen, die begangenen Fehler wieder
gut zu machen . Man weiß , wie groß der An¬
tagonismus zwischen Mgr . Antonelli und Mgr.
Pecci gewesen ist . Die Geschichte ist unter
seiner Leitung von einem hervorragenden Schrift¬
steller geschrieben, der am päpstlichen Hof eine
Stellung inne hat .

— (Ein hohes ärztliches Honorar. ) Wie
aus New-Aork berichtet wird , soll Dr . Adolf
Lorenz aus Wien, der wieder in Amerika ist,
den neunzehnjährigen Sohn von Mr . Adolphus
Busch, dem reichen amerikanischen Brauer, wegen
einer angeborenen Hüfftdislokation operieren.
Er soll dafür 160000 Mark erhalten . Der
junge ist nie im Stande gewesen zu gehen .

Erprobtes Rezept .
Münchener Allerlei . 2 gespaltene Kalbs¬

haxen (Hessen ) , 2 Schweinehaxen (junge) , vom
Hammel Kamm- oder in Portionsstücke zerteiltes
Schulterblattes in halbhoher Kasserolle mit .
reichlich in Scheiben geschnittenen Zwiebeln und
aller Art rund oder in Julienneformgeschnittenem
Wurzelwerk dicht bedeckt , mit 1 Teil Wasser,
1 Teil Essig , 1 Teil Weißwein begossen , sodaß
der Sud 1 Eentimeter hoch darüber steht .
1 Lorbeerblatt , 1 Dutzend Pferfferkörner , 2
Citronenmarkscheiben dazu getan und das ganze
in geschloffener Kasserolle 1 '/» Stunde gekocht .
15 Minuten vor dem Servieren 1 Teller voll
rohe Kartoffelschnitze einlegen , diese weich, aber
nicht zum Zerfallen , kochen , die zur Hälfte ein¬
gekochte Sauce etwas mit Bouillon verlängern ,
vorsichtig mit Maggi's Würze abschmecken und
anrichten. Th . H .

Die Blüte Ves Bagno .
Roman von Goron und Emilie Gautier .

.87 > Nachdruck verboten

Mister Barker war ein bevorzugter Beamter
des famosen Henry Albert , des „Bankiers der
Räuber" . . . in seiner persönlichen Verant¬
wortung lag es , die Nummern beanstandeter
Wertpapiere zu ändern , und zwar so zu ändern,
daß keine Entdeckung der Fälschung möglich war .
Die Verwandlung einer Null in eine Sechs
oder Neun , je nach dein Fall, oder die Trans¬
formation einer Sechs oder Neun in eine schöne
tadellose Null , das war für den talentvollen
Mister Barker ein Kinderspiel.

„Madame Blanchardieres " , fuhr der Bankier
fort , indem er die Liste weiterlas , „ lassen Sie
von dem Chef des Schiedsbureaus em¬
pfangen . . . "

„Herr Pamproux . . . ebenfalls . . . aufs
Schiedsbureau . "

„Herr Vaulneur . . . Vaulneur . . . wer
ist das, Herr Vaulneur?"

„ Ein alter Herr , ganz weiß , sehr respektables
Aeußeres . . . der Herr Baron hat ihn bereits
vorige Woche empfangen . . .

"
Ah ja ! Ich entsinne mich . . . Besitzer

einer Eisenquelle, die er in eine Aktiengesellschaft
umwandeln will. Lassen Sie ihn sofort ein-
tretsn , daniit ich mich seiner entledige . "

Der Kammerdiener verbeugte sich , nahm die
Liste zurück und verschwand .

Saint -Magloire setzte sich an seinen Arbeits¬
tisch an ein „busiuos !, ", eines dieser Meister¬
werke, die in letzter Zeit aus Amerika importiert
werden und die, was ihre praktische Einrichtung
anbetrifft, alles bisher Gekannte in den Schatten
stellen . Papiere, Couverts , Rechnungen, Briefe,
Quittungen , alles hat seinen .bestimmten Platz
und ist bei der Hand , sobald man eins oder
das andere nötig hat . Die zahlreichen Geheim¬
fächer zu entdecken , würde selbst einem Unter¬

suchungsrichter einen ganzen Tag sorgfältigster
Arbeit kosten.

Er entnahm einer Schublade einen Revolver
den er genau untersuchte und mit befriedigtem
Kopfnicken unter einigen Papieren verbarg .

Sodann warf er noch einen Blick in den
Spiegel und erwartete den Eintritt des Be¬
suchers . Sein Bureau war derart placiert , daß
das volle Licht auf das Gesicht des Besuchers
fallen mußte, Während Saint -Magloire selbst im
Schatten saß. Dies erlaubte ihm, die Physiog-
nomien seiner Gegenüber genau beobachten zu
können , während diese sein Mienenspiel nicht
wahrzunehmen vermochten .

Die Tür öffnete sich, und der Kammerdiener
meldete : „Herr Vaulneur!"

Der Eintretende hatte ganz das Aussehen
eines braven Mannes in den sechziger Jahren .
Etwas stark beleibt , mit einem guten, friedlichen
Gesicht , sorgfältig rasiert , das reiche, schönge¬
pflegte Haar schneeweiß . . . die K »eidung sehr
correkt , ohne gesuchte Eleganz , machte Herr Vaul¬
neur aus den ersten Blick den Eindruck eines
besseren Privatiers aus der Provinzstadt .

„ Waren der Herr Baron so liebenswürdig,,,
begann er, „ sich ein wenig für meine Eisenquellen
interessieren . "

„Sprechen wir ohne Umschweife," unterbrach
ihn Saint -Magloire . „Niemand kann uns hier
hören . "

„ Um so besser . . . Ich Hab mich sofort an
die Untersuchung gemacht , Herr Baron, mit der
Sie mich beauftragt haben . Die Beraubung
eines Wagens der l^inquo äo . . . "

„ Gut, haben Sie etwas Besonderes heraus¬
gebracht ? "

„Der Streich ist genau so ausgeführt worden,
wie die Polizei es vermutet . Ein Mann, der
einen Handwagen zog, hat sich an den Wagen
angehängt, scheinbar , um sich die Mühe zu er¬
sparen, sein Wägelchen selbst zu ziehen . Das
hat natürlich kein Aufsitzen gemacht . Der Hand»
wagen war mit einem Plantuche überspannt, Unter

welchem sich ein anderes Individuum verborgen
hielt. Unterwegs kroch dieses in den Wagen
der Uanquo äs ll'ramw und reichte einen Sack
nach dem andern heraus . Der Mann, der den
Handwagen zog, brachte sie in denselben und . . .

"
„Das hat die Untersuchung der Polizei be¬

reits herausgebracht" , bemerkte der Baron mit
gleichgiltiger Miene , während er , wie zerstreut
und etwas gelangwei' t, mit einem Brieföffner
spielte . „Weiter haben Sie nichts entdeckt? "

„ Doch , doch , aber ich wollte vor allem diese
Untersuchung prüfen " , entgegnete der Bieder¬
mann in etwas beleidigtem Tone . „Obwohl
ich sehr große Stücke auf den Spürsinn unserer
Polizei halte, deren langjähriger Angestellter
zu sein ich die Ehre hatte , so vertraue ich doch
nur auf mich allein. "

„Also . . . ?"
„ Sobald der Wagen geleert war , kroch der

Räuber wieder unter das Plantuch in den
Handwagen zurück. Derselbe wurde alsdann
von dem Mann, der ihn zog, von dem Wagen
der Bank losgebunden und bog in eine Seiten¬
straße ein, während der ausgeraubte Wagen
seinen Weg fortsetzte . In der Seitenstraße
verließ das zweite Individuum sein Versteck
und half den recht schwer gewordenen Hand¬
wagen ziehen . Die beiden Diebe haben ihn
dann nach dcm Nordbahnhof gefahren. "

„ Sie glauben?"
„Ich bin dessen vollkommen sicher , Herr

Baron, ich selbst habe ihre Spur aufgefunden
. . . ich könnte fast eine genaue Beschreibung
der Räuber geben . . "

„ Ganz unnötig !" unterbrach ihn lebhaft der
Baron. Ich bin von Ihrem außerordentlichen
Spürsi.m genügend überzeugt , Herr Vaulnier .
Was ich gerne wissen möchte, ist, was aus den
geraubten Werten und Geldern geworden ist.
Sie wissen, daß sich darunter eine Summe be»
fand, die aus meinem Bankhause stammt.

"

(Fortsetzung folgt .)

Lruck n iycrlaq der Be nh » H -rsvgnn 'sHkn Buchdruckern in ÄUvbad für die Redaktion B riinkwvrtlicb i E. Hvfwan» daselbst


	[Seite 7903]
	[Seite 7904]
	[Seite 7905]
	[Seite 7906]

